
LIA 196 

Fundumstände: Macedonia; Byllis – Ballsh/Fier, Agora 

Verbleib: Byllis, im Gelände? 

Inschriftentyp: Bauinschrift? 

Inschriftenträger: Kalkstein, Block 

Maße: H: -46 cm x B: -100 cm x T: 37 cm; Buchstaben: 20 cm 

 

Editionen: 

É. Deniaux, in: G. Paci (Hrsg.), Contributi all’epigrafia d’età Augustea. Actes de la XIIIe 

rencontre franco-italienne sur l’épigraphie du monde romain (Tivoli 2007) 126–128; Fig. 

5. 6. 

 

 
Deniaux 2007 

 

Lesung: 

[Imp(erator)] Caesar [divi f(ilius)] | [August]us ° et +[---] | ------ 
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heubach
Schreibmaschinentext
Aus: Ulrike Ehmig - Rudolf Haensch, Die Lateinischen Inschriften aus Albanien (LIA), 
Bonn 2012.



Kommentar: 

Bruchstück eines querrechteckigen Kalksteinblocks, der an allen Seiten fragmentiert ist. 

Erhalten sind die Bettungen für sehr große Metallbuchstaben. 

Bauinschrift wohl des Kaisers Augustus gemeinsam mit einer weiteren Person. Da die 

Ansiedlung von Kolonisten unter Augustus wohl kurz nach dem Ende des Kampfes mit 

Marcus Antonius und Kleopatra erfolgte, ist am ehesten an Agrippa zu denken. Die In-

schrift bezeugt wie LIA 192–194 das finanzielle staatliche Engagement beim Ausbau der 

Koloniestadt, hier womöglich des Forums. 

 

Datierung: Augustus 
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